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Liebe Groß-Bieberauer,

wer hätte noch vor einem halben 
Jahr ernsthaft damit gerechnet, dass 
sich in unserer Stadt eine Freie Wäh-
lergemeinschaft (FWG) formiert ? 
Und dass diese jetzt zur Kommunal-
wahl 2006 mit dem ehrgeizigen Ziel 
antritt, zumindest fünf Sitze zu ge-
winnen?

Nun, die Tatsachen sprechen für sich: 
Die FWG hat sich am 11.11.2005 ge-
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gründet und zum jetzigen Zeitpunkt 
34 Mitglieder. Die Bewerberliste 
zur Stadtverordnetenversammlung 
2006 zählt 31 Personen, und etwa 
50 Mitbürger(innen) engagieren sich 
aktiv in unserer Wählergemeinschaft 
mit ihren zugehörigen Arbeitskrei-
sen „Finanzen und allgemeine The-
men“, „Landwirtschaft, Umwelt, 
Bauen & Verkehr“, „Jugend, Sozia-
les, Sport & Kultur“ sowie „Öffent-
lichkeitsarbeit“ - mit steigender Ten-
denz.

Eine Entwicklung, die uns ermutigt, 
und unseren Grundsätzen Recht 
gibt. Die FWG steht für Überpartei-
lichkeit, für Demokratieverständnis 
statt autoritärem Führungsstil, für 

Kooperation statt Konfrontation 
und für das Engagement des Ein-
zelnen im Team. Und wir stehen 
mit neuen Gesichtern und innovati-
ven Ideen in der Kommunalpolitik 
für den „Frischen Wind in Groß-
Bieberau“, den wir uns zum Motto 
gemacht haben.

Verglichen mit konkurrierenden 
Wählergruppen, bietet sich der 
FWG die einzigartige Möglichkeit, 
unabhängig von Kreis-, Landes 
oder Bundespolitik und unabhän-
gig von Eigen- und/oder Partei-
interessen von Bürgermeistern, 
Landräten oder Ministern, nur 
sachbezogene Entscheidungen zu 
treffen, und auch Bestehendes und 
Geplantes kritisch zu hinterfragen. 
Garantiert wird es mit uns im Par-
lament keine festen Koalitionen 
geben und keine Blockadepolitik, 
wir werden uns für jeden guten 
Vorschlag einsetzen - gleich von 
welcher Seite er kommt. 

Nur bei der FWG hat der interes-
sierte Bürger die Möglichkeit, sich 
in themenorientierten Arbeitskrei-
sen einzubringen und aktiv Kom-
munalpolitik mitzugestalten. In die-
sen Teams können Ideen geboren 
werden, langsam reifen und wach-
sen. Auch unkonventionelle Vor-

stöße fi nden hier Gehör und werden 
ausführlich, offen und kritisch dis-
kutiert. Niemand wird eine solche 
Aussprache abwürgen, und niemand 
wird seine Vorstellungen anderen 
aufdiktieren. Von den Arbeitskreisen 
empfohlene Vorschläge für Anträge 
werden in der Fraktion abschließend 
beraten und dann mit dem uns auf 
Grund der Sitzverteilung möglichen 
Nachdruck in die Stadtverordneten-
versammlung eingebracht.

Die personelle Zusammensetzung 
unserer Mitglieder und Arbeitsgrup-
pen sowie des  Listenvorschlages 
der FWG bildet nahezu das ganze 
Spektrum der Groß-Bieberauer Be-

Georg Krell
Langjähriger und erfahrerener Parlamen-

tarier auf Listenplatz 2 der FWG

Michael Hermanns 
zweiter Vorsitzender der FWG 

Horst Lohnes
 Schriftführer und Rechner der FWG



www.fwg-gross-bieberau.de

Gehen auch Sie mit uns neue Wege in Groß-Bieberau: Wählen Sie FWG - Liste 5

 Veranstaltungen der FWG

02.03.:  Öffentliche Vorstellung Wahlprogramm 
 20 Uhr „Deutsches Haus“

19.03.:  Wanderung zur Hippelsbach

26.03.:  Kommunalwahl

Freie Wählergemeinschaft Groß-Bieberau
www.fwg-gross-bieberau.de

FWG

Kommunalwahl 26. März 2006 

Liste 5

Ekkehard Gaydoul
1. Vorsitzender und Spitzenkanditat der FWG
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völkerung ab. Eine erfreulich hohe 
Anzahl von Frauen bringt sich bei 
uns ein, Jugendliche und Pensionäre 
fi nden eine Plattform für ihr Enga-
gement. Ehemalige Kommunalpo-
litiker mit langjähriger Erfahrung 
stehen den Verantwortlichen in 
Vorstand und Arbeitsgruppen ger-
ne mit Rat und Tat zur Seite, ohne 
sich selbst in den Vordergrund zu 
drängen Und auch sie werden im-
mer wieder durch Denkanstöße der 
neuen Gesichter noch positiv über-
rascht.

Alle diese Ansprüche, die wir an uns 
selbst stellen, werden in der Bevöl-
kerung merklich angenommen: Im 
Arbeitskreis Jugend und Soziales der 
FWG kamen Betroffene aller Kinder-
gärten (evangelischer Kindergarten, 
Mullewapp, Maxi & Moritz) an ei-
nen Tisch, um sich über die Zukunft 
der Kinderbetreuung in Groß-Biebe-
rau auszutauschen.

Ein guter Anfang ist gemacht!

In diesem Sinne bitten wir Sie: Ver-
helfen Sie einer Idee zum Erfolg 
- wählen Sie Liste 5 !

FWG
Frischer Wind für Groß-Bieberau

Uwe Hartmann
Leiter und Moderator des Arbeitskreises 

JSSK (Jugend, Soziales, Sport und Kultur).


